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Zur innerpolitiſchen Jitnation
Halle 17 Juni

Es geht etwas vor man weiß nur nicht was mit dieſem
veiſen Spruch kann man die verworrene innerpolitiſche Situation

heute kennzeichnen Die Nachricht von der Rückkehr des Finanz
miniſters Miquel aus Wiesbaden obgleich ſeine Anweſenheit in
der rheiniſchen Bäderſtadt wie es hieß noch auf mehrere Wochen
in Ausſicht genommen war ſeine ſofortigen Konferenzen mit dem
Reichskanzler Fürſten Hohenlohe werfen zweifellos Schlaglichter
auf die Sitnation Allerhand Gerüchte jagen ſich und es iſt
charakteriſtiſch für die Geſpanntheit der Lage daß die vagſten und
verſchiedenſten Erzählungen Glauben finden können Zunächſt iſt
nwahrſcheinlich daß der Reichskanzler Hohenlohe jetzt geht

Amtsmüde mag er gewiß ſchon ſeit längerer Zeit ſein aber ehe
Herrn v Marſchalls Schickſal fich nicht entſchieden wird der
greiſe Kanzler in dem dornenvollen Amte wohl weiter ausharren
das er geſchickt und mit Ehren auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik geführt hat Auf dem Gebiete der inneren Politik ſtand
er unermeßlichen ſachlichen und perſönlichen Schwierigkeiten gegen
über die ſich leider immer noch mehr häufen Man vergegen
wärtige ſich nur zwei Staatsſekretäre v Marſchall und Holl
mann auf längerem Urlaub ein Staatsſekretär ſchon ſeit Wochen
todt v Stephan Ueber ſeinen Nachfolger wurde es mit einem Male
ſtumm der Ernennung des Unterſtaatsſekretärs Fiſcher müſſen ſich
doch wohl Schwierigkeiten entgegengeſtellt haben Die Nachrichten
daß Präſident Bödiker amtsmüde ſei erhalten ſich Staats
ſekretär v Bötticher der in der letzten Zeit im Parlament
Ruhm nicht geerntet und es in der Abwehr von Angriffen ſehr
verſehen hat ſoll auch amtsmüde ſein Der Ausfall der Reichs
tagsNachwahlen mit einem ausgeſprochenen Zuge nach Links und
damit die Verſchlechterung der Situation für die Flottenpläne ge
hören zu dem unerquicklichen Geſammtbilde dazu der Prozeß
Tauſch und die Ausſicht daß die nächſten Reichstagswahlen die
ſozialdemokratiſche Fluth weiter anwachſen laſſen werden Daß
unter dieſen Umſtänden die patriotiſchen Politiker nicht freudig in
die Zukunft ſchauen können liegt auf der Hand Die Wolken des
Unmuths mögen wohl manchmal den Kaiſer überkommen Jm
Jnnern will es eben an verſchiedenen Ecken und Enden nicht mehr
klappen Es mag wohl auch recht große Schwierigkeiten haben
die energiſche feſt zugreifende Hand zu finden welche die ver
ſchlungenen Knoten entwirrt Die Situation wie ſie heute liegt
iſt leider dazu geſchaffen die Elemente die freudig und gern an

des inneren Staatsorganismus mitgearbeitet
haben mit Reſignation zu erfüllen und in Jnaktivität zu ſetzen
Es kriſelt ja ſchon bei uns recht lange aber unmittelbar
ſcheint uns trotz der plötzlichen Rückkehr Miquels aus Wiesbaden
die Kriſis nicht bevorzuſtehen bezw nicht durchgreifend gelöſt
werden zu ſollen Wir haben ſchon die verſchiedenſten Ver
muthungen verzeichnet welche ſich an die Berathungen des Kaiſers
mit dem Reichskanzler mit Miquel und Tirpitz knüpften Jn
acht Tagen beginnt die parlamentariſche Schlußkampagne im

Bis dahin oder dann
wird man ja wohl irgend etwas Sicheres erfahren Am einfachſten
iſt abgeſehen von Perſonenfragen wohl die Annahme der Kaiſer
habe den Finanzminiſter berufen weil er das Bedürfniß habe mit
ihm über die Möglichkeit zu ſprechen wie die Bedürfniſſe einer

Freitag den 18 Jnni 1897

Wöchenkliche Gratisbeilagen Der Hanernfreund und Kikerikt am Saaleſtrande

Erweiterung der Marine zu befriedigen ſein möchten ohne daß
die Finanzkraft des Reiches und der Einzelſtaaten über Gebühr in
Anſpruch genommen zu werden braucht

Unſer Berliner Mitarbeiter ſchreibt noch Die nunmehr
vollzogene Ernennung des Contreadmirals Tirpitz zum Staats
ſekretär des Reichsmarineamts bedeutet inſofern eine neue Phaſe
in der Entwicklung der Miniſterkriſis als nunmehr Admiral
Hollmann ſein Entlaſſungsgeſuch um das bereits die Legende
ihre Schleier wob endgiltig bewilligt erhalten hat Man wird
erwarten dürfen daß nun auch die Beſetzung des Reichspoſt
Staatsſekretariats noch immer wird Herr Hollmann als für
dieſen Poſten in Ausſicht genommen genannt in Bälde erfolgt
Bei Gelegenheit der dritten Leſung der Beſoldungsverbeſſerungs
vorlagen wird übrigens Herr Tirpitz bereits dem Reichstag ſich
vorſtellen können ohne befürchten zu müſſen ſofort in dramatiſche
Situationen verwickelt zu werden Damit hat es bis zum Herbſt
Zeit Vielleicht aber zieht es Herr Tirpitz vor unverzüglich einen
Sommerurlaub anzutreten um ſpäter in deſto größerer Friſche
ſeine Funktionen verſehen zu können

Zum Schluß geben wir noch eine Auslaſſung der bisweilen
gut unterrichteten Köln Volksztg wieder Das rheiniſche
Centrumsblatt ſchreibt es ſei jetzt beſchloſſene Sache daß Staats
ſekretär v Boetticher verabſchiedet und Finanzminiſter Dr von
Miquel Stellvertreter des Reichskanzlers werde Das
Erſcheinen des Contreadmirals Tirpitz habe beim Kaiſer den
Wunſch rege gemacht vor der Nordlandreiſe die latente Kriſis zu löſen
Von dem Programm des Contreadmirals Tirpitz verſpreche ſich der
Kaiſer eine günſtige Wirkung auf den Reichstag wobei der Reichskanzler
vermuthlich auf Anregung des Kaiſers Miquel als neuen Sprechminiſter
auserſehen habe da Miquel die finanziellen Bedenken beſſer zerſtreue
als Graf Poſadowsky Jn der Stellung des Reichskanzlers ſowie des
Staatsſekretärs v Marſchall zum Kaiſer habe ſich nichts ge
ändert Beſonders tritt die Köln Volksztg der Meldung ent
gegen Miquel werde jetzt bereits Reichskanzler werden Solange
Fürſt Hohenlohe auf dem Poſten als Reichskanzler bleibe werde
er dieſen Poſten behaupten und dasjenige Maß von Einfluß aus
üben welches unter den gegenwärtig obwaltenden Umſtänden
überhaupt ein leitender Staatsmann ausüben könne

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Juni Hofnachrichten Aus Liegnitz
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer iſt heute Mittag
um 1 Uhr auf dem feſtlich geſchmückten Bahnhof hierſelbſt ein
getroffen Da großer Empfang verbeten war hatten ſich nur der
kommandirende General des fünften Armeekorps v Bomsdorff
und der Oberpräſident Fürſt v Hatzfeldt Trachenberg ein
gefunden Eine Kompagnie des 154 Regiments war auf dem
Bahnhofe in Parade aufgeſtellt Vom Bahnhofe begab ſich der
Kaiſer im offenen Wagen nach dem Denkmalsplatz am Eingange
der Königsallee Schulen und Vereine bildeten Spalier Auf
der ganzen Fahrt wurden dem Kaiſer von der in den Straßen
zahlreich angeſammelten Menge brauſende Huldigungen dar
gebracht Weiterhin wird noch gemeldet Um I Uhr traf der
Kaiſer unter dem Geläute der Glocken und den jubelnden Zu
rufen der Menge auf dem Denkmalsplatze ein Die 1 Kompagnie
des Jubelregiments als Ehrenkompagnie präſentirte Unter den
Klängen des Präſentirmarſches ritt der Kaiſer die Front ab und
nahm unter dem Kaiſerzelt Platz Nach einer kurzen Anſprache
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des Regierungspräſidenten Dr v Heyer trat der Kaiſer an den
Grundſtein heran und that drei Hammerſchläge mit folgenden
Worten Den Heimgegangenen zum Gedächtniß den Lebenden
zur Erinnerung den Kommenden zur Nacheiferung Darauf
ergriff Oberbürgermeiſter Oertel das Wort hob die Beziehungen
der Stadt Liegnitz und des Regiments zu den Hohenzollern hervor
dankte dem Kaiſer für ſeinen e und ſchloß mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf Kaiſer Wilhelm II Nachdem der Kaiſer
dem Oberbürgermeiſter herzlich gedankt und auch den Bildhauer
Boeſe mit einer huldvollen Anſprache beehrt hatte erfolgte die
Abfahrt zur Parade auf dem Haag Der Kaiſer ſtieg beim
Schießhauſe zu Pferde und begab ſich um 18 Uhr auf das Parade
feld Sodann formirte ſich das Regiment zu ſeinem Caré Der
Kaiſer hielt eine kurze Anſprache in der er der ruhmreichen Ge
ſchichte des Regiments in den verfloſſenen hundert Jahren gedachte
ihm ſeine Glückwünſche ausſprach und ihm zum Zeichen ſeines
Daukes die Säcularfahnenbänder mit der Jahreszahl 1897
verlieh Der Oberſt des Regiments Frhr v Lüdinghauſen
dankte dem Kaiſer und ſchloß mit einem dreifachen Hurrah auf
den oberſten Kriegsherrn Hierauf folgte ein zweimaliger Vorbei
marſch vor dem Kaiſer der ſich alsdann an die Spitze der Fahnen
kompagnie ſetzte und ſie unter den Hochrufen der Bevölkerung nach
der Kaſerne führte Um 4 Uhr fand im Offizierkaſino ein Diner
zu 380 Gedecken ſtatt Der Kaiſer iſt Abends Uhr ab
gereiſt Das zahlreiche Publikum bereitete dem Kaiſer begeiſterte
Kundgebungen

Der Kaiſer fährt am Montag Vormittag mit der
Hohenzollern in die Nordſee um an Bord des Artillerieſchul

ſchiffes Mars der durch Admiral Knorr erfolgenden Jnſpizirung
beizuwohnen Am 8 Auguſt begiebt ſich der Kaiſer mit der
Hohenzollern zum Beſuch des Zaren nach Petersburg Die

Rückkehr erfolgt am 20 Auguſt
Die Ernennung des Contreadmirals Tirpitz

zum Staatsſekretär des Reichsmarineamts iſt vollzogen worden
Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung der

Vorlage betr die Erweiterung des Bezirkes der Norddeutſchen
Knappſchaftspenſionskaſſe und dem Ausſchußantrage betr den
Salzſteuerverwaltungskoſtenetat für Sachſen Meiningen die Zu
ſtimmung ertheilt Ein Antrag Preußens betr die Behandlung
von Naturaliſationsgeſuchen der Freundſchafts und Handelsvertrag
zwiſchen dem Reiche und dem Oranje Freiſtaate und die Vorlage
betr die Desinfektion von Eiſenbahnwagen bei der Beförderung
thieriſcher Abfälle und Fäkalien wurden den zuſtändigen Aus
ſchüſſen die Reichstagsbeſchlüſſe zu Petitionen wegen geſetzlicher
Regelung des Kellnerinnenweſens und betr die Errichtung kauf
männiſcher Schiedsgerichte dem Reichskanzler überwieſen Endlich
wurde über die Reichstagsreſolution betr die Einberufung einer
Kommiſſion zur Berathung der Jmpffrage die Vorlage betr die
Neuwahl und Berufung nichtſtändiger Mitglieder des Reichs
verſicherungsamts aus dem Stande der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer und über eine Reihe von Eingaben Beſchluß gefaßt

Eine neue Marinevorlage ſollte wie kürzlich das
Berl Tagebl zu melden wußte dem Reichstag noch in dieſer

Seſſion zugehen Das iſt unrichtig Die Berl Pol Nachr
ſchreiben darüber augenſcheinlich im Sinne des Herrn v Miquel
Wir glauben ſchon aus äußeren ſehr nahe liegenden Gründen

nicht daß eine ſolche Vorlage jetzt geplant iſt meinen vielmehr
daß dem Reichstag in ſeiner Herbſtſeſſion die Forderungen für
die Marine in der bisher üblichen Weiſe zugehen werden Die
Uebertreibungen in welchen ſich manche Zeitungen in Bezug auf

Der falſche HKräutigam
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7 FortſetzungFaſt zuletzt verließen noch zwei männliche Paſſagiere den
Dampfer Sie gingen Arm in Arm über die Landungstreppe
und waren offenbar in freundliches wenn nicht herzliches Ge
plauder verſtrickt Der ältere von ihnen ein ariſtokratiſch aus
ſehender Mann von etwa fünfzig Jahren oder mehr war in
feines Tuch gekleidet mit einer Atlaskravatte und modiſchen
Lackſtiefeln Groß und breit gebaut mit grauem Haar und

Nachdruck verboten

Bart mit einem hochmüthigen Lächeln auf dem ſchönen Geſicht
ſchaute er gleichgiltig ſelbſt blaſirt darein während ſein junger
Gefährte mit lebhaften glänzenden Augen um ſich ſah und den
erſten Eindruck der europäiſchen Hafenſtadt welche ſein Fuß
wahrſcheinlich zum erſten Male betrat voll auf ſich wirken
ließ Er mochte ein beginnender Dreißiger ſein und war
von ſchönem obwohl nicht hohem Wuchſe Ein kurzer
ſeidenweicher blonder Vollbart umrahmte ſein ſympathi
ſches fein geſchnittenes Geſicht ſein ganzes Weſen war
ungezwungen ſeine Bewegungen hatten etwas Lebhaftes und
ſo Wohlthuendes daß das Auge gern mit beſonderem Ver
gnügen folgte Schon der erſte Blick auf den jungen Mann
mußte unwillkürlich den Eindruck hervorrufen daß dieſer kein
gewöhnlicher Menſch ſein konnte ſondern beſtimmt eines von
jenen bevorzugten Weſen welche die ſparſame Mutter Natur
nur ſpärlich den einzelnen Nationen zuertheilt hat

Gerade gegenüber dem mächtigen ausgedehnten Landungs
platze erhob ſich das ſtolze prachtvolle Gebäude des Hotels

Zum Kronprinzen Es war das vornehmſte aber auch das
theuerſte der altberühmten Handelsſtadt und wer in demſelben
Einkehr hielt mußte ſich durch eine reich geſpickte Geldbörſe

wohl vorbereitet halten
Die beiden Fremden traten in das teppichbelegte Veſtibül

des Hotels ein und wurden ſofort von einer Schaar dienſtbe
Mliſſener Kellner umringt Mit kundigem Blick hatte der ältere

der beiden Männer ſofort den Befehlshaber der ſchwarzbefrackten
Schaar herausgefunden und nickte dieſem hochmüthig zu Geben
Sie meinem Freunde und mir einige ſchöne ſonnige Zimmer
nicht höher als eine Treppe ſagte er langſam und mit fremd
ländiſcher Betonung der einzelnen Worte Er verſtand offen
bar die deutſche Sprache nicht recht zu handhaben und ver
mochte den Amerikaner keinen Augenblick zu verleugnen

Der dienſtbefliſſene Kellner führte die Herren in ein großes
ſonniges teppichbelegtes Zimmer an welches ſich links und
rechts zwei freundliche Schlafkabinette ſchloſſen und von deſſen
Fenſtern aus man eine umfaſſende Ausſicht auf das raſtlos
durcheinander wirbelnde Hafengetriebe hatte

Sorgen Sie dafür daß unſer Gepäck ſofort verladen wird
hier ſind die Scheine wendete ſich wiederum der ältere Herr
an den Kellner während der jüngere ſofort nach einem der
hohen Fenſter geeilt war und den entzückten trunkenen Blick
über das buntfarbige geräuſchvolle Treiben auf dem Platze
unten gleiten ließ

Bringen Sie uns noch Sodawaſſer dann laſſen Sie uns
allein gebot der ältere Herr noch und dann als der Kellner
gegangen war warf er ſich achtlos in einen Fauteuil und die
Hand über der Bruſt zuſammen faltend ſchloß er die Augen
halb und ſchien in Schlummer zu ſinken

Die Ankunft der beiden ſo diſtinguirt ausſehenden
Fremden hatte bei dem dienſtbaren Perſonal des Hotels
kein geringes Aufſehen erregt und als nun gar die mäch
tigen Koffer angeſchleppt wurden welche das Gepäck der beiden
Fremden ausmachten ſtieg die Hochachtung vor denſelben noch
um ein Beträchtliches Selbſt der ſonſt ſehr vornehm thuende
und zurückhaltende Hotelier kam herbei und wiegte würdevoll
den Kopf Scheinen Yankees zu ſein aber verdammt reich
ſagte er zum Oberkellner gewendet nun man darf es ihnen
durchaus an nichts fehlen laſſen ſie ſollen fich behaglich und
wohl hier fühlen Dann ſich über die Gepäckſtücke beugend
welche die Hausknechte ſich eben auſchickten in die Zimmer

hinaufzutragen ſetzte er hinzu Wie heißen ſie eigentlich
die beiden

Der Oberkellner ſchlug vor ſofort das Fremdenbuch hinauf
zu tragen aber davon wollte der Hotelier nichts wiſſen
Nein nein das ſieht zu hungrig aus meinte er kopf

ſchüttelnd und da ſteht überall auf jedem Gepäckſtück
White freilich da ſind wir ſo klug wie vorher denn einen

ſolchen Namen kann ſchließlich jeder führen

Gegen fünf Uhr klingelten die Fremden und beſtellten
bei dem ſie perſönlich bedienenden Oberkellner ein hoch
feines Diner à part Beſonders der ältere der beiden
Herren ſchien ein Feinſchmecker zu ſein er war äußerſt
wähleriſch in der Auswahl der Speiſen und hielt eine längere
Berathung mit ſich ſelbſt darüber welche Weinſorten gewählt
werden ſollten Einige Male richtete er das Wort dabei an
ſeinen jüngeren Gefährten aber dieſer winkte lächelnd ab Sie
wiſſen ich habe mir noch nie viel aus dem Wein gemacht
ſagte er leichthin und wendete ſich wieder den hohen Spiegel
fenſtern zu

Als dann das Diner auf dem Zimmer eingenommen
worden war brachte der Oberkellner das Fremdenbuch zum
Vorſchein Geben Sie nur her ſagte der Aeltere der beiden
allſogleich und warf haſtig eine Zeile in das Regiſter

Gleich nach dem Diner gingen die Fremden aus Der
dienſtfertig herbeieilende Hotelier fragte ſie zwar ob ſie einen
Führer wollten aber der Aeltere von ihnen winkte ſofort ab
lehnend wit der Hand Wir wollen uns nicht weit entfernen
ſagte er mit ſeinem fremdländiſchen Accent es iſt nur um ſich
ein wenig zu orientiren

Schon wollte er mit ſeinem Gefährten davon ſchreiten da
beſann er ſich plötzlich noch einmal anders und kehrte zurück

Es iſt doch möglich daß wir länger fortbleiben wendete er
ſich wieder an den Hotelier wollen Sie uns deshalb ein recht
hübſches feines Abendbrot ſerviren laſſen etwa auf zehn Uhr
heute Abend
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S Freitagdieſe letzteren Forderungen gefallen wird wohl Niemand ernſt
nehri n welcher den Contreadmiral Tirpitz kennt der wohl nichts
weniger als ein Vertreter ſolch ſogenaunter uferloſer Pläne ſein
mag Was manche Blätter aus der Unterredung zwiſchen dem
Finanzminiſter Dr v Miquel und dem Contreadmiral Tirpitz
kombiniden iſt ebenſo haltloſe Vermuthung wie der weltaus größte
Theil der Meldungen über Perſonalberänderungen u ſ w welche

d Hin eertun des Finanzminiſters aus Wiesbaden geknüpft
orden ſind

Die Abſtempelung der Schuldverſchreibungender Preußiſchen konſolidirten rohe Stacts
anleihe und der dazu gehbrigen Zinsſcheine und Zinsſchein
anweiſungen findet bei den Abſtempelungsſtellen außerhalb Berlins
nur noch bis zum 30 Juni d Js ſtatt Die Jnhaber ſolcher
Effekten werden daher von der Hauptverwaltung der Staats
ſchulden aufgefordert dieſelben ungeſckumt an die ihnen zunächſt
gelegene von den in der Bekanntmachung vom 3 Februar d Js

Heozoibezeichneten Abſtempelungsſtellen zum Zwecke der Abſtempelung
einzureichen Nach dem 30 Juni d Js findet die Abſtempelung
ausſchließlich bei der Kontrolle der Staatspapiere in Berlin
Oranfenſtraße 92/94 ſtatt

Für eine Betheiligung an den Landtagswahlen
ſprach ſich eine ſozialdemokratiſche Volksverſammlung im ſechſten
Berliner Wahlkreiſe aus die geſtern in einem Lokal in der Bad
ſtraße tagte Von dem Referenten Dr Arons wurden die Ein
wände gegen die Theilnahme der Sozialdemokraten an den preußiſchen
Landtagswahlen als unerheblich bezeichnet Jn der Diskuſſion
wurden zwar mannigfache Bedenken gegen das Handelsgeſchäft
mit bürgerlichen Parteien laut man hielt die Vortheile einer
Wahlbewegung jedoch für bedeutender als etwaige Nachtheile

Leipzig 16 Juni Hier iſt ein allgemeiner Ausſtand
der Maurer ausgebrochen an dem nach den bisherigen Feſt
ſtellungen etwa 2000 Mann betheiligt ſind Sie verlangen einen
Stundenlohn von 55 Pfennig bei neunſtündiger Arbeitszeit Die
Arbeitgeber wollen nur 48 Pfennig bei einer zehnſtündigen Arbeits
zeit bewilligen

Wiesbaden 16 Juni Während eine geſtern Abend ab
gehaltene Verſammlung der hieſigen Sozialiſten eine Reſolution
aunahm in der für die Stichwahl Stimmenthaltung empfohlen
wird erklärten Biebricher und Erbenheimer Sozialiſten daß ſie
für den Centrumskandidaten ſtimmen würden Ferner wird
der größke Theil der katholiſchen Sozialiſten des Rheingaues für
das Centrum ſtimmen Man glaubt in ſozialiſtiſchen Kreiſen daß
mindeſtens 2000 ſozialiſtiſche Stimmen dem Centrum zufallen

Oeſterreich Ungarn
Prag 16 Juni Angeſichts der mehr oder minder leiden

ſchaftlich vom politiſchen Geſichtspunkte aus geführten Erörterung
über das Verbot des am 13 ds in Eger beabſichtigt geweſenen
Volkstages weiſt eine Note des Prager Abendblatt darauf
hin daß hierbei von einer Gewaltmaßregel oder einem Akte
politiſcher Bedrängung der Deutſchen Böhmens nicht die Rede
ſein könne Die Verfügung des Bezirkshauptmanns ſei nur aus
Achtung vor dem Geſetz erfolgt Der Bürgermeiſter von Eger
habe eine ſogenannte vertrauliche Verſammlung angezeigt bei
welcher die Anweſenheit eines behördlichen Organes ausgeſchloſſen
fein ſollte Für eine ſolche Verſammlung ſeien jedoch geſetzliche
Vorausſetzungen nicht vorhanden Die Bezirkshauptmannſchaft habe
ſonach die Abhaltung dieſer Verſammlung als einer geheimen ver
boteſt ſie habe aber keinesfalls die Abhaltung einer Verſammlung
überhaupt unterſagt

Frankreich
Paris 16 Juni Die Botſchafter in Konſtantinopel

n immer noch Beſprechungen über die Feſtſetzung der Friedens
edingungen ab Die Verhandlungen betreffen eine Berichtigung

der theſſaliſchen Grenze die Kriegsentſchädigung und die Frage
der Kapitulationen Neben dieſen Konferenzen treten drei techniſche
Kommiſſionen regelmäßig zuſammen und werden von den Bot
ſchaftern über die jeweilig zur Berathung ſtehende Frage zu Rathe
gezogen Heute Abend gegen 7 Uhr iſt auf der Place de la
Concorde vor der von den häufigen Demonſtrationen bekannten
ſtets in Trauer gehüllten Straßburg Statue eine neue
Bombe explodirt Eine große Rauchſäunle erhob ſich nach
einem fürchterlichen Krach jedoch wurde Niemand verletzt Während
der Exploſion ging gerade ein heftiger Gewitterregen nieder Die
Exploſion beſchädigte die Balluſtrade des Monuments Es
wurden Bruchtheile der Bombe aufgefunden das Ereigniß
erregt Beſtürzung Nur dem ſchrecklichen Gewitterregen vor
welchem alle Paſſanten des Concordiaplatzes ja ſelbſt die
Poliziften flüchteten iſt es zu danken daß die Bombe deren
Splitter bis über die Mauer des Tuilleriengartens flogen Niemanden
verletzte Der Attentäter iſt wahrſcheinlich der Urheber des An
ſchlages vom vergangenen Sonntag Damals wurde bekanntlich
ein Zettel vorgefunden der die Worte alsace lorraine trug
Als auf den Krach Poliziſten herbeieilten bemerkten ſie ſofort von

General fur Halle und den Saalkreis
der Straßburgſtatue bis zur Rue de Rivoli ſich hinziehende Blut
ſpuren welche jedoch vom heftigen Regen ſofort verwaſchen wurden
Möglicherweiſe ſtammen dieſe Blutſpuren vom flüchtenden Thäter her

Schweden
Chriſtiania 16 Juni Das Storthing hat heute ein

ſtimmig die von der Kommiſſion am 29 v d vorgeſchlageneAdreſſe an den König angenommen in welcher derſelbe v

wird Schritte zur Errichtung eines Schiedsgerichts für
die Beilegung von etwaigen Konflikten Norwegens mit fremden
Mächten zu ihun

Rußland
Petersburg 16 Juni Das rnal de St Petersbourg

ſchreibt das Attentat auf den ſidenten Faure könne nur
noch die Gefühle ſteigern die man in Rußland für den Präſidenten
empfinde das Staatsoberhaupt einer befreundeten Nation das
durch ſeinen Charakter und ſeine hervorragenden Eigenſchaften
Gegenſtand allgemeiner Achtung ſei

Orient
Konſtantinopel 16 Juni Wie das Blatt Matumet

meldet hat Edhem Paſcha eine Proklamation an die ab
weſenden Grundbeſitzer Theſſaliens erlaſſen in welcher dieſelben
aufgefordert werden innerhalb zweier Monate ſich neue Beſitz
ſcheine zu verſchaffen widrigenfalls ſie ihres Beſitzes verluſtig
werden würden

Lamig 16 Juni Die Türken ſchoben geſtern Abend im
Othrys Gebirge Geſchütze über die neutrale Zone vor und ver
deckten dieſelben durch Blenden aus Gezweige Türkiſche
Artillerie beſetzte gleichfalls das niedergebrannte Kloſter
Anaſelitza Die von den Türken ſeit zwei Tagen entfaltete
Thätigkeit ruft hier Mißtrauen hervor Eine türkiſche Auf
klärungs Abtheilung wurde bei Einbruch der Nacht im Dorfe
Vryſſi beobachtet Es regnet unaufhörlich

Ainerika
Wafhington 16 Juni Der Vertrag betr die Annexion

Hawaii s durch die Vereinigten Staaten iſt heute Vormittag
hier durch die Vertreter der beiden Staaten unterzeichnet worden
Der hieſige Vertreter Japans überreichte einen Proteſt gegen
die Annexion Hawaiis durch die Vereinigten Staaten aus dem
Grunde weil dieſelbe eine Verletzung der Bedingungen des be
ſtehenden Vertrages zwiſchen Japan und Hawaii herbeiführen
könne

Ans der Umgebung
Merſeburg 16 Juni Leichenfund Die Leiche des ſeit

voriger Woche vermißten Huſaren Liez von der 4 Eskadron hierſelbſt
iſt geſtern Abend dicht unterhalb des Parkbades in der Leungerſtraße an
geſchwommen und heute Mittag gelandet und nach dem ſtädtiſchen Fried
hofe gebracht worden Der junge Mann iſt aus Köſen gebürtig

n Löbejün 16 Juni Königsſchießen Vom ſchönſten Wetter
begünſtigt fand vom Sonntag bis heute unter ſehr zahlreicher Betheiligung
unſer diesjähriges Schützenfeſt ſtatt Bei dem geſtrigen Königsſchießen
errang die Würde des neuen Schützenkönigs Herr Kaufmann Vollrath
Penne der bereits vor zwei Jahren zu gleicher Würde kam Zu Rittern
ſchoſſen ſich der Hauptmann der Schützengilde Herr Oekonom Mennicke
und Herr Flurgensdarm Haring Jn zwei Jahren feiert die Schützen
geſellſchaft das Jubiläum ihres 200 jährigen Beſtehens Daſſelbe ſoll in
beſonders feſtlicher Weiſe begangen werden

K Zörbig 16 Juni Verſchiedenes Die geſtern vorgenommene
Obſtverpachtung hatte ein überraſchend günſtiges Reſultat Beſonders
wurden die Sauerkirſchenplantagen ſehr hoch bezahlt Während der Haus

haltsplan nur 800 Mk Pachtertrag vorgeſehen hat betrug der Geſammt
ertrag der heutigen Verpachtung 2355 Mk Nachdem der hieſige
Gottesacker demnächſt zum 2 bezw 3 Mal zur Beerdigung in ſeinem
ganzen Umfange benutzt ſein wird beabſichtigt die Stadtgemeinde einen
neuen Friedhof anzulegen und zwar im Norden der Stadt Zur Be
ſchaffung von Kohlen von den Sandersdorfer Gruben bei Bitterfeld nach
den Zuckerfabriken Radegaſt und Proſigk beabſichtigt die Eiſenbahnbau
Geſellſchaft Burchard Comp zu Berlin von Sandersdorf über Thal
heim nach Salzfurt oder über Löberitz nach Zehmitz beides zum Anſchluß

an die Bahn Radegaſt Deſſau eine Kleinbahn zu bauen
t Teicha 16 Juni Verunglückt Als geſtern in der Bänſch ſchen

Thongrube an der Bahnſtation Teicha der 62 Jahre alte Arbeiter Gottlob
Sommerlatte von hier mit Ausputzen von Erde beſchäftigt war rutſchte
das Brett auf welchem er ſtand aus und S ſtürzte etwa 7 mm in die
Tiefe Während des Falles ſchlug er auf mehrere Spreitzen auf Wegen
ſchwerer innerer Verletzungen mußte der Verunglückte heute dem Diakoniſſen
hauſe in Halle überwieſen werden

Markranſtädt 16 Juni Erſtickt Vor ca 3 Wochen reiſte
ein 19 jähriger Schneidergeſelle hier zu um beim Schneidermeiſter B
zum erſten Male als Geſelle zu arbeiten Der junge Mann erwarb ſich
durch ſeinen Fleiß und ſeine Geſchicklichkeit bald die vollſte Zufriedenheit
ſeines Meiſters Nur eine Untugend beſaß er Er war noch etwas ſpielig
Am Sonntag beabſichtigte er ſeine Mitarbeiter zu erſchrecken und er
hängte ſich deshalb an ſeinem Leibriemen hinter der Thüre ſeines Schlaf
zimmers auf Leider zog ſich die Schlinge ſo feſt zu daß der junge
Mann erſtickte

m e
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Sangerhauſen 16 Juni Pomologen und Obſtzücht

Die Wanderverſammlung des Vereins der Pomologen und Obſtzüchte
für die Provinz Sachſen und Anhalt findet Sonntag 20 Juni Nach
mittags 3 Uhr im Schützenhauſe ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen
u a folgende Punkte Ueber den Anſchluß des Vereins an die Land
r r Referent Paul Krütgen Halle Vortrag desoflleferanten Stolze Eisleben über Die Verwerthung des Obſtes im

aushalte des Herrn Kantot Franke Bey icberden Obſtbau von Sangerhauſen und Umg en der
empfohlenen Aepfel und Birnenſorten d muß anders werden
wenn der Obſtbau gehoben werden ſoll

ſch 10 Juni G elgt des Spiels mit
Am geſtrigen Abend ſchoß der 13ſährige Georg Reichle Sahn des in
in der Badergaſſe wohnenden Ofenſetzers Reichle ſeinem Brüder Max im
Wohnzimmer ſeiner Eltern mit einem Teſchin in den Mund Ober und
Unterlippe ſind mehrfach geplatzt und ſtark geſchwollen eine Kugelwunde
vom Arzt nicht konſtatirt worden ſo daß es den Anſchein gewinnt als
ob der Schuß aus nächſter Nähe ohne Projfjektil abgefeuert ſei Die Be
hauptung Georg Reichles daß er nur mit einem gefundenen Zündplättchen
geſchoſſen habe erſcheint unwahrſcheinlich

Lokales
Der Nachdrug unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Junm
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Dounerstag den 17 Juni d Nachmittags b h

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Antrag auf Mittelbewilligung für Anſchaffung von Mobilien in
die Mittelſchulen
Antrag auf Gewährung einer Unterſtützung
Antrag auf Genehmigung eines Vertrages wegen Terrainbenutzung
vom Rittergut Beeſen
Antrag auf Mittelbewilligung für das Landgut Gimritz
Sonſtige Eingänge

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Der BezirksAusſchuß in
Merſeburg wies in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung den bekannten Antrag der
Firma Kramer Co zurück welcher dahin geht die mangelnde Ge
nehmigung der Stadt Halle zur Einführung der Bahn in das Jnnere
der Stadt auf Grund des Kleinbahngeſetzes zu erſetzen Nunmehr dürfte
der Herr Regierungspräſident zu Merſeburg auch die Genehmigung zur
Erbauung der neuen Stadtbahnlinlen bald ertheilen e wir be
richteten hatte der Herr Regierungspräſibent die Entſcheidun über da
Geſuch ſo lange ausgeſetzt bis ein Beſchluß des BezirksAusſchufſes über
den Anſpruch der Firma Kramer Co vorliegt

Fronleichnamsfeſt Unſere katholiſchen Mitbürger feiern heute
das Fronleichnamsfeſt Fronleichnam d i Leib des Herrn bezeichnet die
geweihte nach dem Lehrbegriffe der katholiſchen Kirche in den Leib Jeſu
verwandelte Hoſtie Die zutolge dieſer Lehre ſeit Anfang des 13 Jaher
hunderts herrſchend gewordene Anbetung der geweihten Hoſtte veraulaßt
Pabſt Urban IV im Jahre 1264 zur Vere des Fronleichnamsfeſtes
das ſeitdem es auf dem Concilium zu Vienne 311 allgemein angeordnei
wurde eins der glänzendſten unter den Feſten der katholiſchen Kirche
geworden iſt In katholiſchen Ländern wird daſſelbe durch große Pro
zeſſionen begangen

Vieh und Krammarkt Auf dem Roßplatze findet heute und
morgen Vieh und Krammarkt ſtatt Auf dem Viehmarkte ſind rund
400 Pferde zum Verkauf geſtellt und außerdem ſind 414 Läufer und
312 Korbſchweine vorhanden Der Krammarkt iſt mit Schaubuden
Karuſſels Schaukeln 2c ſowie auch mit Verkaufsſtänden recht gut beſetzt
Natürlich iſt auch dafür hinreichend geſorgt daß es durſtigen Seelen
nicht an Gelegenheit fehlt ſich ausgiebig zu erfriſchen Heute Vormittag
hatte leider der Beſuch des Marktes namentlich aber das Geſchäft unter
der Ungunſt der Witterung erheblich zu leiden

A Beſtätigung Der bisherige Magiſtrats Diätar Herr Georg
Schneider welcher am 17 Mai d J von der Stadtverordneten
Verſammlung zu Arendſee i A zum Bürgermeiſter genannter Stadt ge
wählt wurde iſt als ſolcher für die geſetzliche Amtsdauer von 12 Jahren
beſtätigt worden Der Gewählte wird ſein neues Amt am 1 September
antreten

Sommertheater Auf die heutige Wiederholung der großen
Geſangspoſſe König Krauſe wollen wir nochmals hinweiſen Jn An
betracht des außergewöhnlich großen Erfolges den dieſe Novität am ver
gangenen Sonntag hatte dürfte die heutige Vorſtellung gut beſucht und
das Publikum wieder in die fröhlichſte Stimmung verſetzt werden

t Geſangsabend des Fräulein Heynacher Trotz der ſo wenig
geeigneten Jahreszeit hatte ſich geſtern Abend im kleinen Saale der Kaiſer
ſäle eine recht zahlreiche Menge eingefunden welche die Geſangsgaben desFrl Marie Heynacher und ihrer Schülerinnen mit Aufmeriſeinreit ent

gegen nahmen Das reiche Programm brachte in 14 Nummern 29 Einzel
geſänge Duette und Terzette zu Gehör die vorgeführten Kompoſitionen
bewegten ſich von den nur für die Stimmbildung berechneten Uebungen
von Concone Goetze bis zu den ſchwierigen Koloratur Arien Roſſinis
einerſeits und der dramatiſchen Scene der Loreley von F Liszt Außerdem
kamen Lieder von Mendelsſohn Franz Schumann und anderen Klaſſikern
zu Gehör auch die modernſte Geſangsliteratur war vertreten Durch dieſe
Abwechslung wurde eine Monotonie vermieden welche ja ſo leicht in
dieſer ununterbrochenen Reihe von weiblichen Geſängen eintreten würde
Für den Muſikpädagogen haben übrigens ſolche Schüler Vorführungen
einen größeren Reiz als man gemeinhin annimmt An der Wahl des
Programms die ja für Dilettanten ſo weſentlich iſt erkannte man ſchon
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Der Hotelier verbeugte ſich tief und rieb geſchmeidig die
Hände

Damit ſchritten die beiden Cigarren rauchend und Arm in
Arm das breite asphaltirte Trottoir in der Richtung nach
der inneren Stadt entlang

Als ſie außer Sichtweite waren ſtürzte ſich der Hotelier
ſofort eilfertig auf das Fremdenbuch welches ihm der Ober

kellner vorgelegt hatte 2Mr White und Geſellſchafter Chicago las er und
ſchaute alsdann enttäuſcht darein Jetzt ſind wir gerade ſo
klug wie vorher meinte er zu dem Oberbefehlshaber der
ſchwarzbefrackten Kellnerſchaar dem die Enttäuſchung ebenfalls
deutlich genug auf den Geſichtszügen geſchrieben war ein
Herr White und Geſellſchafter aus Chicago ja wer iſt nun
der Herr und wer der Geſellſchafter

Jch meine wohl der Aeltere wird Mr White ſein
Einerlei entſchied der Hotelbeſitzer endlich und zog die

Achſeln in die Höhe was kümmert s ſchließlich uns wenn
fie nur brav bezahlen

Etwa um die elfte Abendſtunde kam der ältere der beiden
Fremden ohne ſeinen Gefährten zurück im Veſtibül kam ihm
ſofort eilfertig der Oberkellner entgegen Jhr Herr Herr
iſt nicht mitgekommen fragte er zögernd da er nicht wußte
wie er den ſo diſtinguirt ansſehenden Fremden anreden ſollte

Sagen Sie mein Geſellſchafter unterbrach ihn dieſer
und ich meine Sie haben richtig gerathen aber es iſt eine

ärgerliche Geſchichte mit dem jungen Menſchen wir kamen
in ein Gewühl und da haben wir uns verloren nun ich
denke er wird gleich nachkommen vermuthlich er iſt nichts
weniger als ein Kind und weiß wo wir wohnen
Das ſagte er ſchon während des Erſteigens der breiten
teppichbelegten Treppe während der Oberkellner ihm voranſchritt
und dienſtfertig mit zwei dreiarmigen Leuchtern leuchtete ob
wohl überall Gas im e brannte

J dem Salvn angekommen fand der Fremde bereits dort
den in Kryſtall und Silber ſtarrenden Tiſch zur Nacht

mahlzeit gedeckt und der Kellner dachte ſchon ängſtlich daranob der 7 ch auch nicht kalt werde

Laſſen Sie nur das Eſſen aufſchieben ſagte der Fremde
mit ſichtlichem Aerger Jch denke daß ich nicht eher ſpeiſen
werde als bis dieſer John Muddle mein vertrauter Diener
eigentlich mein Freund hier iſt

Wo iſt er Jhnen verloren gegangen Mr White
fragte der ſchwarzbefrackte Ganymed befliſſen

Was weiß ich gab White zur Antwort Es war
ein großer Platz viereckig oder rund man hat es nicht
ſehen können bei dieſer Dunkelheit es muß ein Theater in
der Nähe ſein und die Vorſtellung war gerade aus kurz
um das drängte und ſchob ſich und wir kamen von einander
Goddam Jch habe mich ſelbſt durchfragen müſſen nun mag
er das Gleiche thun Er machte ungeduldig einige Schritte
hin und her dann wendete er ſich an den noch immer
harrenden Kellner Wie geſagt ich werde auf ihn warten
zünden Sie mir dort auf dem Schreibtiſche die Lichter an
und Sie mir meine Schatulle aus dem Nebenzimmer

Der Kellner gehorchte Er holte dienſtbefliſſen die luxuriöſe
Reiſeſchatulle welche mit allen nur erdenkbaren Nothwendigkeiten
ausgeſtattet war und die wie alles übrige was den Fremden
umgab den Stempel eines ungeheuren Reichthums trug

Herr White ſtellte ſie vor ſich zurecht und griff dann
nachläſſig in die Weſtentaſche vermuthlich um den Schlüſſel
hervor zu holen Dann wurde ſeine Miene plötzlich beſtürzt
er griff aus einer Taſche in die andere und zerdrückte ſchließlich

eine zwiſchen den Zähnen Verdammt ich
werde doch den Schlüſſel nicht verloren haben hm hm
das iſt fatal da wird man wohl einen Schloſſer rufen müſſen

e er mehr zu ſich ſelbſt gewendet hinzu aber doch ſo laut
daß es der Kellner hören mußte

Dieſer eilte dienſtfertig heran Das iſt fatal ſagte er
aufmerkſam den koſtbaren Kaſten betrachtend Der gnädige

Herr 4 gewiß den Jnhalt der Schatulle nöthig
Würde ich ſie ſonſt aufmachen entgegnete Mr White

ein wenig bärbeißig aber was machen was machen
Wieder durchſuchte er alle ſeine Taſchen dann nahm er
eines der Lichter welche auf dem Schreibtiſche ſtanden und
ging in das Nebenzimmer zur Rechten Nach einer Weile
kam er kopfſchüttelnd wieder heraus und das Zimmer
durchmeſſend verſchwand er in dem andern Kabinett Gleich
darauf kam er indeſſen wieder in den Salon und ſeine ärgerlichen
Mienen gaben kund daß er trotz allen Suchens den gewünſchten
Schlüſſel nicht gefunden habe Es iſt ärgerlich ſagte er mit
kurzem Auflachen leicht mit dem Fuß gegen den Boden ſtampfend

das iſt mir noch nie paſſirt ich bin die Pünktlichkeit ſelbſt
Der Kellner De dienſtfertig einen Bund Schlüſſel aus der

eigenen Taſche Wenn Sie geſtatten würden gnädiger Herr
vielleicht daß ſich ein paſſender Schlüſſel unter dieſen fände

Mr White nickte nur kurz mit dem Kopfe und der Kellner
machte ſich daran die Schlüſſel der Reihe nach durchzuprobiren
nach langer vergeblicher Bemühung ſchob er endlich ein paſſendes
Schlüſſelchen in das Schloß dieſes knackte und der Deckel der
Schatulle ſprang auf

Jch danke Jhnen Mann ſagte Mr White und nickte
gönnerhaft mit dem Kopfe Er griff in die Taſche und zog
ein kleines Geldſtück aus derſelben hervor welches er achtlos
dem Kellner zuwarf

Dieſer haſchte begierig danach und machte dann wiederhok
ſo tiefe Verbeugungen daß er das Rückgrat dadurch hätte ver
renken können

Jch denke ſo ich warte auf meinen Freund wie lange er
auch ausbleibe ſagte White während er ſich vor den Schreib
tiſch ſetzte und die Schatulle zurecht zu rücken begann Jch
habe ſo wie ſo keinen Appetit das Diner von vorhin war vor
züglich ich bin noch immer halb geſättigt ſollte ich indes anderer
Anſicht werden ſo werde ich klingeln

Fortſetzung folgt

We Beſchwerden über unpünktliche n DesGeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt un r Er dir

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Concertgeberin ebenſo an der Aus

der eigenen Vorträge welche ſich bei nicht großer
durch eine gute muſikaliſche Auffaſſung ſowie durch deutliche Ausſprache
des Terxtes d und damit ein gutes Lehrtalent bekunden Je nach
der Begabung Schülerinnen treten dieſelben Vorzüge auch bei dieſen
ervor wir haben überall eine geſunde Tonbildung richtiges Äthmen und

ſiren ſowie gute Textausſprache zu rühmen Uebernahme eines
ls der Klavierbegleitun tte Kapellmei verdiente We n e J ar r a n er iſſens i Heynacher a n mitehe an die eſfeneihreit getreten k können c Wnn nur ine

en

Die Sanitütskommiſſion hatte eine Sitzung um über
e We v e Wege u ung und Verſorgung des

eprakranken zu berathen we ngerer Zeit in der Jſolirftationder hiefigen Küntt ſich befindet und dem es dert ken Verne u nach

den Verhältniſſen en pregenr recht gut gehen ſoll Jn der rigen
Koch gelangten die Berathungen der Kommiſſion noch nicht zum

ſchluß

Verein für Erdkunde Jn der rn im Kronptrinz abe Verſammlung wurde zunächſt ba loſſen am 18 Jull einen

usflug na rwn und der Joſephhöhe zu unternehmen Hierauf
legte Herr Major a D Dr Förtſch neue Ausgrabungsfunde aus der
jüngeren Broncezeit vor die in Giebichenſtein in der Friedenſtraße und
in Halle in der Reichardtſtraße gemacht wurden Die Funde ſind zwar
nicht von ſehr glänzender Art ſie fordern aber doch unſer Jntereſſe
namentlich mit Rückſicht auf die Fundſtätten heraus Jn der Reichardt
ſtraße ſtieß man anſcheinend auf eine alte Niederlaſſung dort wurde ge
funden Handmühle Spinnwickel Reibſtein Wahrſcheinlich ſtammen die
Gegenſtände aus einer alten Töpferwerkſtatt denn es wurde auch ein
Gefäß gefunden welches mit zerklopftem Cement verſetzten Ton enthielt
In der Friedenſtraße fand man Schmuckſtücke wahrſcheinlich den Schmuck
eines Kriegers Der Herr Redner erörterte hierauf noch kurz die Frage
des Alters und der Herkunft der Broncefunde Herr Dr Hermann
Meyer hielt ſodann einen Vortrag über ſeine Expedition nach Cen
tral Braſilien Redner unternahm die Reiſe im Oktober 1895 in
Begleitung des Arztes Dr Paul Ranke München und des Photographen
Dahlen welch letzterer leider am geben Fieber ſtarb In einem deutſchen
Anſiedler Karl Dein ſeinen beiden Brüdern und ſeinem Neffen fand er
noch ſehr werthvolle Reiſebegleiter Am 14 Mai ging die Maulthier
karawane 40 Thiere mit 12 Leuten von Cuyaba ab Auf der Reiſe traf
man Jndianerſtämme die noch nie einen Weißen geſehen hatten die Leute
waren aber ſehr freundlich Mit Beginn der Regenzeit mußte die Rück
reiſe angetreten werden Auf derſelben widerfuhr Dr Ranke ein Unglück
das ihm ein Auge koſtete Bei der Entenjagd flog der Verſchlußbolzen
ſeines Hinterladers aus dem Gewehre und ihm ins Auge Glücklicher
Weiſe gelang es die Wunde von Eiter frei zu halten ſo daß der Schwer
verletzte nicht nur mit dem Leben davonkam ſondern auch ſein geſund
gebliebnes Auge jetzt als gerettet gelten kann Auch ein anderer Zwiſchen
fall hat den Redner tief ergriffen Es wurde eine Affenmutter geſchoſſen
die ein Junges bei ſich hatte Dr Meyer nahm das Junge mit das ſich
vollſtändig an ihn gewöhnte Als er aber einen längeren Abſtecher unter
nahm mußte er das Thierchen zurücklaſſen Daſſelbe ſchrie erbärmlich
es ſetzte ſich an die Stelle des Flußufers wo Dr Meyer vom Lande ab
ſtieß und war nicht zu bewegen Nahrung zu ſich zu nehmen nach vier
See verſtarb es Die Verſammlung dankte dem Redner durch lebhaften

eifall
Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter

irſch Duncker feiert nächſten Sonnabend im Prinz Carl unter Mit
wirkung des Männer und gemiſchtchörigen Gewerkvereins Liedertafel
durch Concert Theater und Ball ſein 22 Stiftungsfeſt

Menaggerie Die auf dem Roßplatze aufgeſchlagene amerikaniſche
Menagerie Ehlbeck welche einerſeits wegen ihrer Reichhaltigkeit anderer
ſeits wegen der großen Zahl äußerſt intereſſanter und ſehr werthvoller
Raubthiere allgemeines Intereſſe erweckte wird wie wir hören morgen
Halle verlaſſen um nach Deſſau überzuſiedeln Wer noch nicht Gelegen
heit genommen haben ſollte dieſe in der That hervorragende Raubthier
Karawane und Arena zu beſuchen verſäume den heutigen Tag nicht er
wird durch das Dargebotene ſicherlich ſehr befriedigt werden

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik Jn der geſtrigen General
verſammlung würde die Vertheilung einer Dividende von 7 Prozent be
ſchloſſen und zu Mitgliedern des Aufſichtsraths die Herren Bergrath
Neubauer Staßfurt und Bankier Pay Leipzig wieder bezw neugewählt

Arbeiterbeiwegung Auf verſchiedenen Werken des Weißenfels
Zeitzer BergbauBezirks find von den Arbeitern Forderungen auf Aen
derungen der Arbeitsbedingungen erhoben worden und ſeit längerer Zeit
ſind auch bereits Hetzer eifrig bemüht die Leute zu folgenſchweren Schritten
zu verleiten Jn einer entgegenkommenden aber auch bemerkenswerth
entſchiedenen Erklärung welche die ſämmtlichen betheiligten Werke an die
Belegſchaften ergehen laſſen wird geſagt

I Die Beſeitigung der Gedinge oder Akkord Arbeit iſt ebenſo wie
die Einführung des allgemeinen 8 Stunden Tages bei unſerem
Braunkohlenbergban nicht durchführbar

2 Eine allgemeine Lohnerhöhung insbeſondere eine Erhöhung der
Gedinge kann nach der Lage unſerer Jnduſtrie nicht gewährt
werden

3 Die Schichtlöhne ſollen auf ihre Angemeſſenheit im Vergleich zu
entſprechenden Arbeitsleiſtungen auf anderen Gebieten geprüft und
etwaige Unzuträglichkeiten ausgeglichen werden Vorbedingung
hierfür iſt ein ferneres friedliches Verhalten der Belegſchaften

4 Arbeiterausſchüſſe ſind wir gern bereit einzuführen wo ſie ge
wünſcht werden

5 Die Freigabe des 1 Mai als Feiertag lehnen wir als eine ſozial
demokratiſche Parteiforderung ab

6 Ueber die ſonſtigen auf einzelnen Werken geäußerten Wünſche ört
licher Natur wird mit den Belegſchaften dieſer Werke verhandelt
werden

Wir rathen den Belegſchaften in ihrem eigenſten Jntereſſe ſich durch
Einflüſſe von außerhalb nicht zu folgenſchweren Schritten hinreißen zu
laſſen

Gemeindevertretung in Giebichenſtein In der geſtrigen
Sitzung wurde zunächſt der Antrag der Halleſchen Straßenbahn auf Er

weiterung des Bahnnetzes n g r biszur Cröülwitzer Brücke und Einführung des elektriſchen Betriebes nach
den Vorſchlägen der Baukommiſſion und des Ortsvorſtandes unter
folgenden Bedingungen genehmigt a Der mit der Straßenbahngeſell
e zur Zeit beſtehende Vertrag iſt in allen Punken aufrecht zu erhalten
oweit er nicht den jetzigen Vereinbarungen insbeſondere den folgenden
Feſtſetzungen zuwiderläuft b Die Konzeſſionsdauer wird bis 1929 ver
längert e Die Straßenbahngeſellſchaft iſt verpflichtet die antheiligen
Koſten für Regulirung und Pflaſterung der e nrte nach dem Be
bauungsplane zu übernehmen Es ſoll hierbei die Pflaſterung der ganzen
Breite des Fahrdammes zwiſchen der Halleſchen Grenze und der Vöck
ſtraße ſowie zwiſchen der Erneſtus und in Ausſicht genommen
werden während zwiſchen Erneſtus und Vöckſtraße nur die Geleiſe mit
Nebenſtreifen zu pflaſtern ſind d Die Aufſtellung der Geſtänge hat nach
Einvernehmen mit einer beſonders dazu einzuſetzenden Kommiſſion zu er
folgen 6 Für das alte Pflaſtermaterial iſt eine angemeſſene Entſchädig
ung an die Gemeinde zu leiſten und für die neu zu pflaſternde untere
große Brunnenſtraße ſind die antheiligen Selbſtkoſten zu vergüten
Ferner wurde u a beſchloſſen der Halleſchen Straßenbahn das zum Be
riebe einer ev in Giebichenſtein zu errichtenden elektriſchen Kraftſtation er
forderliche Waſſer aus der öffentlichen Waſſerleitung zum Selbſtkoſten
preiſe der zur Zeit 12 Pfg pro ehm beträgt zu gewähren Der tägliche
Verbrauch iſt auf ca 150 ebm angegeben Die höheren Orts wieder
angeregte Errichtung einer öffentlichen katholiſchen Volksſchule ſoll
nach wie vor abgelehnt werden weil der Gemeinde durch das in Kraft
getretene VolksſchullehrerBeſoldungsgeſetz ein ganz bedeutender Mehr
aufwand bevorſteht Ohne Zuſicherung einer ganz erheblichen Staats

kann daher der Angelegenheit nicht näher getreten werden
itgetheilt ward u a noch daß die Darſehnsangelegenheit mit der

an Pfandbriefbank nunmehr endgiltig abgeſchloſſen ſei Als
traßenausbau Einheitsſätze wurden für die Advolatenſtraßze 22 Mk
nd für die Angerſtraße 18 Mk pro laufenden Meter Grundſtücks

tr nt fe th Trinken mehr für s Kneipen Ueber die
unktion des Magens ſprach am Sonnabend in Berlin auf dem Kongreße innere Medizin Profeſſor v Mering alle in fehr intereſſanter

Weiſe Der geſunde Magen hat nach den Aus hrungen des Redners einemotoriſche d h mecha e mit anderen Socten er befördert
ui konnte die ei rtewie v W an n chen r efüh

s General r

für die Auftraggeber war geht daraus hervor daß dem Gaſtwirth W

in den Darm Außerdem kommt dem Ma i igen eine reſorptive d h aufher oder verdauende Funktion zu Hier hat ſich nun die Nbeniagt
da ergeben daß der Magen Waſſer um vieles ſchlechter aufſaugt

iſt d rmn daß er dagegen Alkohol ſehr gut aufſaugt Der Magenemnach wie der Vortragende unter allgemeiner Zeiterkeit bemerkte

für das Trinken als für das Kneipen geſchaffen
rch eine neue Unterſuchungsmethode v Mering s iſt man in den Stand

geſebt die auſſaugende Kraft des Magens unter normalen und beſonders
unter n i Verhältniſſen ſicher ten
v r Un In einer hiefigen Maſchinenfabrik ſtürzte geſtern der
lrbeiter Otto Dietrich beim großen eiſernen re in

einem hinter n befindlichen
ner

i en altes Eiſen Er erlitt d dieſcharfkantigen Eiſentheile verf Stichwunden an den Händen und
am linken Knie ſowie eine eiwa 11 em lange Lappenwunde am rechtenEllenbogen Der Verletzte mußte küniſche ilfe in nſpruch n
Die Hallorenfrau Minna Moritz fiel ge beim Fenſterputzen vom
Fenſterbrett glücklicherweiſe aber ins Zimmer Jedenfalls ſtieß ſie beim
de auf eine Stuhllehne und erlitt hierdurch eine etwa 30 em lange

appenwunde an der Jnnenſeite des rechten Oberſchenkels Die p
welche ohnmächtig wurde und ſich deshalb der näheren Umſtände nicht
erinnern kann wurde in die Klinik mmen

Geſtohlene BVillardbälle Geſtern früh wurden auf 2 Laft
wagen im Grundſtück große Steinſtraße Nr 49 ein rother und ein weißer
Billardball gefunden die jedenfalls aus irgend einein Reſtaurant oder
Café geſtohlen ſind

Wieder eingefunden hat ſich der als vermißt gemeldete Knabe
Herling Er hatte mit einem Milchmanne eine Erholungsreiſe nach den
umliegenden Ortſchaften gemacht

Vorſicht Der bekannte Direktor Weidle welchem wie unſeren
Leſern erinnerlich ſein wird vor einiger t wegen ſeiner vielfachen Vor
ſtrafen vom Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg die fernere Ausübung des
Gewerbes eines Rechtsbeiſtandes unterſagt iſt empfiehlt ſich in pomp
aſten Ankündigungen ſpeziell zur Verfolgung von Verwaltungsſtreitſachen

Es iſt ihm daraufhin in letzterer Zeit auch die Führung einiger Prozeſſe
gegen die Polizeiverwaltung übertragen Wie unglücklich ſeine Vertretung

durch Erkenntniß des Ober Verwaltungsgerichts die Schankkonzeſfion ent
zogen iſt und W außerdem die recht erheblichen Koſten zu bezahlen hat
Geſtern wurde die von Weidle vertretene Kellnerin Brehm mit ihrer
Klage gegen die Polizeiverwaltung wegen Schadenerſatz im Betrage von
149 Mk von dem hieſigen Amtsgerichte koſtenpflichtig abgewieſen und der
Klägerin gleichzeitig das Armenrecht entzogen Die B war auf Anordnung der PolizeiVerwaltung von ihrem Prinzip entlaſſen und klagte

infolgedeſſen durch Weidle gegen die Polizei auf Schadenerſatz in Höhe
von 149 Mk Jntereſſant dürfte es ſein daß Weidle in einem neuerdings
angeſtrengten Prozeſſe den Verdienſt einer Kellnerin auf 58 Mk für
8 Tage berechnet

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Wochenbettfieber 1 Herzfehler 1 Lungenſchwindſucht 7 Darmkatarrh 4
Atrophie 3 chroniſchem Lungenkatarrh 1 Brechdurchfall 2 Krämpfen 2
Schlaganfall 3 Bauchfellentzündung 3 Altersſchwäche 2 Lungenentzün
dung 7 Leberleiden 1 Rippenfellentzündung 1 Hirnhautentzündung 2
Diphtherie 2 Herzſchwäche 1 Herzleiden 1 chroniſchem Nierenleiden 1
Septikaemie 1 Herzlähmung 1 Lungenödem 1 Lebensſchwäche 2 Magen
katarrh 1 Schädelbruch 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 durch Ertrinken
in der Saale 1 Maſern 1 Jn Summa 55 Perſonen Darunter 12 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

VYereins Kalender
Freitag 18 Juni

Neue Sing Akademie 7 Uhr Uebung f ganzen Chor Volksſchulſaal

Aus dem Geſchäftsverkehr
Wer ſich eine theuere und dabei meiſt langweilige Badekur erſparen

und ſeine Jahresferien lieber an einem freiwillig gewählten ſchönen Plätzchen
in geſunden Zuſtänden verleben will der brauche jetzt wo wie überall in
der Natur auch im menſchlichen Körper die Säfte ſtärker zirkuliren und
die Naturkräfte ſtärker reagiren M Schütze s Blut und Säfte
reinigendes Pulver nur einige Wochen und der Erfolg bleibt be
ſonders bei etwas Diät ſicher nicht aus Bei Congeſtivzuſtänden nach dem
Kopfe bei übermäßiger Herzaktion bei Leberleiden die auf Stockungen
in dem Blutkreislauf beruhen bei Störung der Verdauung bei Haut
ausſchlägen c bewährt ſich dieſes Präparat ganz vorzügkich Die ſtets
gleichmäßige Beſchaffenheit des Pulvers ſichert gegenüber den Mineral
wäſſern deren Güte blos zur Verſandtzeit garantirt iſt mindeſtens eine
gewiſſe Ebenbürtigkeit à Doſe 50 Pfg unter 2 Doſen werden nicht
verſandt 5 Doſen portofrei Direkter Verſandt durch Apotheker Ed Wildt
in Köſtritz M Schütze s Blutreinigungspulver iſt echt zu haben
in allen Apotheken

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 Juni Der Haupiſteueramts Aſſiſtent Otto Pickhardt und Margarethe

Pfautſch Auguſtaſtraße 3 und Steinſtraße 7 Der Sergeant Emil Zäper
und Anna Heinecke Wefel und Berlinerſtraße 28 Der Ingenieur Friedrich
Michaelis und Eliſe Lüdecke Dryanderſtraße 31 und Liebenauerſtraße 6
Der Expedient Karl Krauſe und Henriette Trobſt Spitze 10 und Kl Klaus
ſtraße 10 Der Polizei Sergeant Heinrich Bödeker und Anna Haaſe
Schmeerſtraße 5 und Ranniſcheſtraße 10 Der Rentier Max Fiſcher und
Martha Klein Deſſau Der Zuſchneider Otto Richter und Minna Harniſch
Waldheim und Chemnitz

Eheſchließungen
16 Juni Der Barbier Hugo Hauke und Minna Pook Mittelwache 9
Der Steindrucker Ernſt Dillner und Anna Eichling Mansfelderſtraße 46

Geboren
16 Juni Dem Keſſelſchmied Hermann Koch eine T Minna Martha

Anna Spitze 10 Dem Gaſtwirth Paul Strömer ein S Paul Oltto
Ki Sandberg 14 Dem Maurer Ludwig Dräger eine T Frieda Ella
Herrenſtraße 11 Dem Maler Friedrich Gräfe eine T Frieda Martha
Ludwigſtraße 18 Dem Kunſt ünd Handelsgärtner Friedrich Schumann
ein S Walther Friedrich Zwingerſtraße 3 Dem Handarbeiter Heinrich
Lotze ein S Georg Joſeph Rathswerder 15 Dem Maurer Julius Thomas
eine T Anna Glauchgerſtraße 5 Dem Handarbeiter Franz Hascke
Zwill Charlotte Minna und Karoline Emma Saalberg 8 Dem

fefferküchler Gregor Slowik ein S Erich Arthur Gr Berlin 6 Dem
Handarbeiter Hermann Förſter eine T Marie Hedwig Mühlberg 7 Dem
Stellmacher Otto Rulf ein S Karl Wilheim Alter Markt 16

Geſtorben
Des Arbeiter Friedrich Ehring Ehefrau Emilie geb Müller

36 J Klinik Der Schachtarbeiter Friedrich Kuhlmann 55 J Bahnhof
ſtraße 11 Des Handarbeiter Hugo Günther T Elſe 1 J Böllberger
weg 12 Der Weichenſteller Auguſt Hirſch 49 Mötzlicher Weg 8
Der Hoſpitalit frühere Drechsler Hermann Stange Hoſpital Marie
Prachen a Gr Sandberg 16 Des Former Bruno Plötz S Walther
7 Klinik

16 Juni

Aus dem Feſerhreifſe
Für die unker dieſer Rubrik erſcheinenden Nachricht en über
Kimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

G antwortungWer ſich jetzt nach des Tages Laſt und Hitze hinaus flüchtet in unſer
ſchönes Saalethal um dort Ruhe un FErholung zu fuchen iſt gewiß wie
Einſender dieſes recht oft durch die überlauten Kommandorufe der
Bootsführer einiger Rudervereine unangenehm berührt worden
Sind denn dieſe überlauten Kommandos die doch nur der Bootsmann
ſchaft gelten und die oft in ein ſo lautes Schrei n reſp Brüllen ausarten
daß man ſie ſchon in der Burgſtraße hört abſolut nothwendig Jeder
mann wird den Rudervereinen gern ihr Vergnügen gönnen aber dieſelben
ſollten doch auch Rückſicht auf ihre Mitmenſchen nehmen auf öffentlichen
Landſtraßen würde dieſes Schreien und Brüllen polizeilicherſeits als grober
Unfug n ehe werden Einſender hofft daß dieſer Hinweis genügen
möge den erholungsbedürftigen Bürgern nicht ferner den Spaziergang im

Saalethale zu verleiden Z
Die alten Platanen auf dem Paradeplatze ſcheinen dem r

geweiht zu ſein wenigſtens geſchieht obwohl ſie abzuſterben drohen a ſolutnichts um dem Platze weler durch den Reitbahndurchbruch dem Ver

ar Halle und der Saaltrei

kehrte eröffnet wurde ſeinen herrlichen Schmuck zu erhalten Könnte die
nicht einmal den Verſuch machen die Bäume zu retten

18 Junt Seiteeine Auflockerung des Bodens Bewäſſerung der Bäume und andere
mäßige Maßnahmen verurſachen doch ſo geringe Koſten d letztere
unmöglich der Grund ſein können weshalb nichts geſchieht n die
Verſäumniß nachgeholt werden ſoll dann muß das allerdings ſofort ge
ſchehen längere Ueberlegungen die übrigens auch nicht nöthig erſcheinen
könnten inzwiſchen den Ruin der Bäume herbeiführen In der weſtöſt
lichſten Ecke des Platzes ſteht ein Baum welcher bei der lirung der
Straße ſorgſam geſchont und mit einer Mauer umſäumt würde Derſelbe
iſt eingegangen vielleicht auch nur deshalb weil ſeiner Erhaltungnichts geſchehen iſt und Kinder das Erdreich um ken Baum feſttreten

konnten Ein Anwohnere

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 17 Juni Wolff s Bur Jm Hauſe Spandauer

Brücke Nr 16 gerieth geſtern Abend Stroh durch unvorſichtiges

Hantiren mit einer Petroleumlampe in Brand Das Feuer ver
breitete ſich ungeheuer ſchnell Die Bewohner der unteren Stoch
werke wurden durch die Feuerwehr gerettet Ein im dritten
Stockwerke wohnender Schneidermeiſter und ſeine zwei
Kinder ſind erſtickt bei der Frau deſſelben hatten die ſöford
angeſtellten Wiederbelebungsverſuche Erfolg

Elberfeld 17 Juni Hirſch s Bur Jn der verfloſſenen
Nacht brach in der Gerberſtraße Feuer aus Zwei Perſonen
ein Großvater und deſſen Enkel kamen in den Flammen um Die
Tochter des Erſkeren wurde ſchwer verwundet

Wörishofen 17 Juni Hirſch s Bur Die Beiſetzung
des heute früh verſtorbenen Pfarrers Sebaſtian Kneipp findet
nächſten Montag ſtatt

Paris 17 Juni Hirſch s Bur Man glaubt daß die
geſtrige Exploſion am Fuße der StraßburgStatue denſelben
Urſprung hat wie das Attentat vom vorigen Sonntag und die
Exploſion gelegentlich der Anweſenheit des Zaren Das Publikum
glaubt nicht an ernſthafte Attentatsverſuche da letztere immer ſich

ereignen wenn kein Menſch dem ſie gelten könnten da iſt Der
Pariſer Polizelpräfekt ſchreibt die Exploſionen dem Umſtande zu

daß die Feinde Frankreichs der Welt zeigen wollten daß letzteres
nie zur Ruhe kommen könne Die Blätter bemerken daß ſich
geſtern an der fraglichen Stelle für einige Minuten der deutſche
Botſchafter und der deutſche Militär Attaché eingefunden hätten

Paris 17 Jnni Wolff s Bur Wie mehrfach verlautet
war die geſtern explodirte Bombe eine ſehr gefährliche eine ſo
genannte Stürzbombe Der Sachverſtändige Girard hat erklärt
die gefundenen Ueberreſte rührten von einer kleinkalibrigen Granate
her Die 9 zur Haft gebrachten Perſonen haben keine Ausſagen
gemacht die irgend etwas Belaſtendes ergeben könnten Eln
gewiſſer Haeg belgiſcher Unterthan wurde verhaftet weil et
die Exploſion vom vorigen Sonntag gut geheißen hatte

Paris 17 Juni Wolff s Bur Die durch die Ex
plöſion auf der Place de la Concorde hervorgerufene
Detonation war eine ſehr ſtarke Nach den erſten Feſt
ſtellungen war der Behälter in welchem ſich die Exploſionsmaſſe
befand eine Art Kochtopf Die aus demſelben geſchleuderten Geſchoſſe
beſchädigten die Baluſtrade welche den Platz umgiebt unbedeutend

Eiſenſtücke wurden am Fuße der Mauer des Tuilerien Gartens
aufgefunden Der Polizeipräfekt Lépine hat die Unterſuchung
eröffnet

Baregrin bei Marſeille 17 Juni Wolff s Bur Zwiſchen
franzöſiſchen und italieniſchen Arbeitern kam es zu
blutigen Raufereien Zwei Franzoſen ſollen getödtet worden ſein

London 16 Juni Wolff s Bur Prinz und Prinzeſſin
Heinrich von Preußen ſind heute Abend hier eingetroffen und
am Bahnhof von dem zum Ehrendienſt befohlenen Admiral Sir
E Comerell und in Vertretung des Deutſchen Botſchafters
von dem Botſchaftsſekretär Grafen Hermann Hatzfeldt empfangen
worden Die Königlichen Hoheiten wurden von der zahfreichen
Menſchenmenge lebhaft begrüßt und begaben ſich zu Wagen nach
dem Buckingham Palgſt

Kapſtadt 17 Juni Wolff s Bur Nach einer neuen
Jmpfmethode ſoll es gelungen ſein das Rindvieh anſteckungs
frei zu machen

Blömfontain 17 Juni Wolff s Bur Der Volksraad
genehmigte im Prinzip eine engere Vereinigung mit Trans
vaal

v

Aſchersleben
Wir haben Herrn Kaufmann Carl Axt Fürftenweg 1

eine Filiale des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
übertragen und iſt derſelbe zur Annahme von Zeitungs
beſtellungen und Jnſerat Aufträgen aus Aſchersleben
und Umgegend gern bereit Zeitungsbeſtellungen und Jnſerat
Aufträge nehmen auch die dortigen Austrägerinnen entgegen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

e e
Dargestelit von den Höcohster farbwerken in Höchst am Main

Dieses von Aerzten warm empfohlene aus frischer Kuhb
milch gewonnene vorzügliche Eiweisspräparat dasin Bezugauf
leichte Verdaulichkeit Nährkraft und Billigkeit das Fleisch
weit übertrifft ist Kindern zur Kräftigung ebenso auch Reeea
valescenten und Bleichsüchtigen ganz besonders zu empfehlen
In Schachteln à 100 Gr ausreichend für 15 Mahlzeiten
durch Apotheken Droguen Handlungen ete zu beziehes
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neuer Petroleum Motor
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I PreisBetriebskoſten ca 6 Pfg vro Pferdekraftſtunde

Poſtzeitungskatalog Nr 4243

ands und des Auslandes in ganz Deutſchland gern geleſen

die Leipziger Neueſten Nachrichten leſenswerth für Jedermann

zu ampfehlen

ſteinweg 19 gratis und franco zur Verfügung

e c
49 Pommersche Hyp Bk, Pfandhbr unkdhb bis 1906
49 NMecklenburg Hyp Bk Pfandbr unkdhb bis 1906
49 Norddt Grund Or Bk Pfandbr unkdb bis 1904
3 Hamburg Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905
3 Preussische Hyp Bk Pfandbr unkdb bis 1905
3 o Deutsche Grundseh Bk ,Real Obl unkdb b 1906
3 e Pkandhbr d Preuss Pkandbr Bk unkdb bis 1905
habe ich stets in Stücken von 100 bis 1000 M vorräthig und ver
kaufe dieselben zum Berliner Börsen Kurse franco Vrovision
Bei Ankäufen von Werthpapieren ne97 fällige

Coupons ohne Abzug in Zahlung genommen

Julius Becker

Feueste Maschinen der Gasmotoren Fabrik Deutz

neuerMotor
h wut wangläuſiger Ventilſtenerung

Gas Conſum
je nach Größe 650 480 Liter pro Pferdekraftſtunde

Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concurrirenden Firmen

Koſtenanſchläge gratis und franco

G a s motoren Fabrik DeutgzVerkaufsſtelle Leipzig Leipzig Bahnhofſtraße 19

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Morgenblatt leſen will der abonnire auf die

Leipziger Neueſten Nachrichten
mit dem volks wirthſchaftlichen Theile und der Gratis Beilage

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Woeontagsbeilage
Abonnementspreis vierteljährlich M 2,55 excl 40 Pf Poſtzuſtellungsgebühr

Die Leipziger Neueſten Nachrichten ſind die in Leipzig verbreitetſte Zeitung und werden wegen ihrer
ut orientirenden Leitartikel und wegen ihres reichhaltigen politiſchen Theiles Mitarbeiter an allen größeren Plätzen Deutſch

Zahlreiche eigene Depeſchen ſorgfältig ansgewählte Romane und Feuilletons gute Theater und
Muſik Kritiken täglicher Courszettel der Leipziger und Berliner Börſe mit den neueſten Nachrichten aus dem
Gebiete des Handels und der Jnduſtrie vollſtändige Gewinnliſte der Königl Sächſ Landeslotterie machen

Für W Tusertionen S aller Art ſind die Leipziger Neueſten Nachrichten welche

4 7 5 17 7 h t t tdie in Feipzig verbreitetſte Zeitung
ſind und von allen Leipziger Blättern die meiſten Poſtabonnenten haben als wirkſamſtes Jnſertionsorgan

Probenummern und Koſtenanſchläge für Jnſerate ſtehen durch die Expedition Leipzig Peters

Sämmtliche

BBankgeschüäft Martinsberg 9 Fernsprecher 458

r le
JS JSS W

Rauschs Jſaarwasser
diese neues Errungenschaft in derNaturheilkunde
bietet alien von einer Haarkrankheit Befallenen
sighere Hilfe er Haarausfall Schuppen
bildung mangelhaften Haarwuchs etc Zahlreiche J
Dankschreiben Prospectfr Fl 3 Mk vers direct

RASCH Haarspecialist
e Konstanz Baden

r uteeeecdeelneeeee SBernh Frtel vale a 7e es 9 Landsbergerſtraße
Darm u Leberhandlung

Ständiges Lager ſämmtlicher
Fleiſcherei Bedarfsartikel Maſchinen

erreeeeereeeeJ 77 m

Preis Courante un

für Solaröl

re mer c n ee e n re erW r e e
Moden Zeitungen

Unterhaltungs Zeitsohriften
und

lournal Lesezirkel
zu beziehen durch

Pfefker sche Buchhandlung
22 Markt Gold Ring

Große Auswahl in
Pathengeschenken

für Knaben und Mädchen

F K Tittelc

Kinderwagen
vom einfachſten

bis zum feinſten

Reiſekörbe
eignes Fabrikat

desgl

alle anderen

Korbwaaren
empfiehlt in größter Auswahl

zu billigſten un
W Leopold geritzaße

neben der kath Kirche

Holz u Kohlen
Fritz Reuterſtraße 5

ee ncccceeeer m22

18 Juni J Nr 140
Neu eröffnet Neun eröffnet

s Anstalt für Amateurphotographie

Alte Promenade 9
bietet den Herren Amateurphotographen Gelegenheit alle photogr Arbeiten

unter fachmänniſcher Lritung auszuführen
Lager von Piatten Cbjectiven Papieren Hand u Stativ

Apparaten ſowie allen ohotogr Bedarfsartikeln

Einzigſte Anſtalt für Amateurphotographte
mit fachmänniſcher Anleitung

Großes Caboratorium

das zur Otto Mäüller ſchen Koukursmaſſe gebbrise
Geſchäft und Wohnhaus in beſter Lage des lebhaften Dorfes
Förderſtedt Magdeb Börde beabſichtige ich freihändig zu verkaufen

Für einen tüchtigen Geſchäftsmann bietet ſich Gelegenheit zur Be
gründung einer ſichern Exiſtenz denn bei genügendem Betriebskapital wird
es nicht ſchwer ſein in dem Grundſtüce Kelches ſich zu jedem Ge

ſchüft eignet einen guten Umſatz zu erzielen

Zur Ertheilung von Auskunft bin ich gern bereit
Staßfurt den 10 Juni 1897

F FIoGrannKonkursverwalter
2 u

ng

Das theuerſte Modenblatt der Welt
enthält nicht mehr Modenbilder und Handarbeitsvorlagen als der nur
1 Mk 25 Pf vierteljährlich koſtende Moden Salon der außerdem monat
lich zwei farbige Modenkupfer eine Schnittmuſterbeilage und die vollſtändige

Zeitſchrift Die Kinder Mode als Gratisbeilagen bringt
Abonnentinnen des Moden Salons erhalten Schnitte nach Maß von
ſämmtlichen im Moden Salon und der Kinder Mode abgebildeten
Toiletten in beliebiger Anzahl gratis Keine ſogenannten Normalſchnitte

ſondern garantirt gut paſſend
Probehefte und Abonnements in jeder Buchhandlung

IIEBIG Company s

FLEISOH EXTRAGT
ist in jeder guten Küohe unentbehrlieh

Man beachte den blauen Namenszug J v Liebig

ist kräftigend unäDas fleisoh Pepton unentbehrlich für

der Gompagnie Liebig Reconvalescenten

Wer ſeine Frau lieb
hat und vorwärts kommen will leſe Buch

Ueber d Ehe w z v Kinderſegen 1
Marken Siesta Verlag Dr 23 Hamburg

Btablissement Rosenthal
Freitag den 18 Juni Abends

Grosses Concert Entree frei
Mittwoch den 23 Jnni u Sonnabend d 26 Juni ebenfalls

FreirGoncert
Hierzu ladet freundlichſt ein H BeckerNötel Restaurant und Gartenſoſal

Gart Z 9 0 Sehiffeſten
Hermann Heller

Gut ausgestattete Logirgimmer mässige Preise
a Mittagstisch

von 12 Uhr im Abonnement 1 Mark
Gewählte der Saison entsprechende Speisenkarte

Der Garten verbunden mit schönen geräumigen zugfreien
5 Colonnaden bietet selbst bei kühler

Witterung angenehwsten Aufenthalt bis spät Abends

Freyberg s Garten
W Täglich bis Abends 11 Uhr W

Grosses Concert
wozu höflichſt einladet Otto GümschConditorei Büffet im Garten

Handwerker Moeister Verein
Freitag den 18 Juni

II Abonnements Concert
im Wintergarten ausgeführt von Herrn Dir Friedemanu,

Bei ungünſtigem Wetter im Saale Karten ſind an der Kaſſe noch zu haben
Aufang Abends 8 Uhr Der Vorstand

a

Schriftl Arbeiten
werden ſauber u gewiſſenhaft ausgeführt
Off u A K 6667 an Ruck Mosse
Halle

Pernspr
649

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester PFrist die

ruckerei W Kutschbach
äeiaGrosse Ulrichstrasse 18 Eingang Dachritzstrasse
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